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ESV sucht Bewerber 
für freiwilliges soziales Jahr 

Der ESV möchte für das Schuljahr 2017/18 eine zweite FSJ-Stelle für 
den Bereich Schule und Verein einrichten. Der Stelleninhaber wird 
27,5 Wochenstunden abwechselnd an der Rheinschule in Friedlingen 
und an der Grundschule in Märkt sowie elf Stunden als Übungsleiter 
in den verschiedenen Abteilungen des ESV eingesetzt.            Interes-
senten können sich per E-Mail an esvweil@t-online.de melden. 

Mitgliederverwaltung, wir brauchen Verstärkung 
Wie in jedem Verein gehört auch bei uns die Mitgliederver-
waltung zu den wichtigsten Aufgaben. Um immer alle Neu-
aufnahmen, Betragsanfragen, Bescheinigungen, etc. zeitnah 
abarbeiten zu können, suchen wir jemanden, der uns hier-
bei unterstützen möchte. 
Der Zeitaufwand ist mit ca. 1 bis 2 Stunden in der Woche 
überschaubar und kann selbst eingeteilt werden. Allerdings 
ist der Umgang mit einem PC für diese Aufgabe sehr hilf-
reich. 
Interessenten können sich per E-Mail an esvweil@t-online.de melden. 

Der ESV erhält eine neue Satzung 
Auf der ESV Hauptversammlung 2014 wurde beschlossen, unsere Satzung zu überarbeiten und für die 
Zukunft auszurichten. Dies war umso nötiger, als das sie Regelungen enthält, die nicht unbedingt jeder 
Rechtsprechung standhalten würden. 
Dieter Walk hat sich dieser trockenen und sehr theoretischen Aufgabe angenommen, dabei zahlreiche 
Mustersatzungen, auch die anderer Vereine analysiert und daraus für uns die neuen Paragrafen zusam-
mengestellt. Wer schon mal versucht hat einen Beipackzettel zu lesen kann sich sicher in diese viele 
Stunden andauernde Aufgabe hinein versetzten. 
Nun ist das neue Werk fertig und bedarf neben der Zustimmung der Hauptversammlung auch die Ge-
nehmigung des Amtsgerichtes. Wenn alles gut läuft, kann sie zum 1.4.2017 in Kraft treten. 
 

Dieter, vielen Dank für deine fachkundige Zuarbeit. 

 

  Mitgliedsbeiträge, Daten melden  

 Unsere Jugendlichen wurden über unsere Mitgliederverwaltung angeschrieben, damit sie uns mitzuteilen, 

 ob sie noch zur Schule gehen, studieren, eine Ausbildung machen, oder mit allem schon fertig sind und ihr 

 eigenes Geld verdienen. Dieses wirkt sich natürlich in der Beitragsberechnung aus. 
 

 Jugendliche, die ihren 19. Geburtstag feiern, müssen uns eine Studien/Schulbescheinigung zuschicken 

 oder vorbeibringen, sonst wird von System automatisch der Erwachsenenbeitrag eingezogen! 
 

Ganz wichtig ist aber auch uns mitzuteilen, wenn sich Bankverbindungen ändern, o-
der sich die Adresse ändert.  

Also egal ob Jung oder alt, einfach uns mitteilen, wenn sich etwas ändert.  

mailto:esvweil@t-online.de
mailto:esvweil@t-online.de
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Danke für deine Spende 
 
Wir sind mittendrinn, wir sind zwischen den Jahren. Für 
viele ist es die Zeit, in der sie sich auszuruhen, ihre Beine 
und Seele baumeln zu lassen, ihr zu Ende gehendes Jahr 
analysieren und die Planung für 2017 konkretisieren. 
Auch als ESV schauen wir zurück und halten unseren 
Blick in die Zukunft. 
 

2016 war für uns ein sehr spannendes 
Jahr, sportlich gesehen auf der einen 
Seite, organisatorisch betrachtet auf 
der anderen Seite. 
Sehr viel Geld musste aufgewendet 
werden, um den Schießstand für 
Dritte nutzbar zu machen und so 
wichtige Einnahmen für unseren Ver-
ein zu sichern. 
Viele, viele Stunden Arbeit wendetet 
die fleißigen Helfer auf, um die Anla-
ge so umzubauen, dass sie den An-
sprüchen für die Zukunft genügt. 
 
 

Daneben versperren uns die Brandschutzauflagen der Stadt weitere Investitionen in die Zukunft. Mit 
einem Aufwand von mehr als 30000,- Euro muss die Kegelbahn in den nächsten zwei Jahren so herge-
richtet werden, dass sie einer erneuten Begehung ohne Mängel standhalten. 
 
Mehrere Brandschutztüren müssen eingebaut, Flucht und Rettungspläne überarbeitet oder Rohrleitun-
gen und Stromkabel abgeschottet werden. 
Der große Brocken ist die Auflage, 
den kompletten Bodenbelag auf 
allen 8 Kegelbahnen zu erneuern. 
Diese Maßnahmen lassen sich al-
lein durch die Einnahmen aus un-
seren Mitgliedsbeiträgen nicht 
stemmen.  
 
Diese Auflagen schieben wichtige 
Investition in unsere in die Jahre 
gekommenen Sportanlagen, wie 
unteranderem die dringend not-
wendige wärmetechnische Sanie-
rung unserer Halle nach hinten 
Deswegen ist jede Spende herzlich 
willkommen. Helft mit den ESV für 
die Zukunft zu Rüsten. 
 

Vielen Dank für deine Spende 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sparkasse     Markgräflerland     Weil am Rhein 

IBAN:   DE69   6835   1865   0007   5182   93 
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Auf die Sau gekommen 

Als kleines Dankeschön in Form eines Spanferkels, versuch-

ten wir uns als ESV bei allen Helfern zu bedanken, die sich 

immer wieder gern für unseren Verein einsetzten. Es ist 

heutzutage nicht mehr selbstverständlich sich im Ehrenamt 

zu engagieren, und seine Zeit dem Anderen zu geben. Egal, 

ob als Trainer, Übungsleiter, im Vorstand, egal ob als 

Kamprichter, beim Thekendienst, am Zapfhahn oder beim 

Reparieren und Instandhalten unserer Sportanlagen. Jede 

Hand ist wichtig und wird immer wieder gebraucht. 

Deshalb vielen, vielen Dank für eure Unterstützung und Karl 

Heinz Lais, für das Grillen des Spanferkels 
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Neue Software für unsere ESV-Website 
Unser Internetauftritt erfolgt per sofort auf der Basis von „WordPress“. Diese Basissoftware ist zwar eher 
für den blog-Einsatz gedacht, aber genügt unseren Anforderungen vollständig. Sie ist weit verbreitet und 
soll auch höchsten Sicherheitsanforderungen genü-
gen.  

Wir hatten seit August 2010 die Software „Joomla“ im 
Einsatz und uns immer verkniffen auf höhere Releases 
zu gehen, weil uns der Aufwand dafür zu hoch er-
schien und – wie das immer so ist – solche Sachen 
auch gern vor sich herschiebt. Jetzt sind wir gezwun-
gen worden zu reagieren. Unser Internet-Provider hat 
angekündigt die Software PHP5 mit der Joomla pro-
grammiert ist, aus Sicherheitsgründen vom Server zu-
nehmen und uns damit den Stuhl wegzuziehen. Nach einiger Diskussion, ob wir mit einem Upgrade von 
Joomla und etwas anderen weitermachen, ist unsere Wahl auf WordPress gefallen.  

Mein ganz spezieller Dank geht an Nicole Wöhrle und Thomas Richter, die im Wesentlichen die Entschei-
dungen getroffen hat und auch einen sehr großen Anteil der Inhalte bearbeitet hat. 

Die Oberfläche ist weitgehend an die alte Website angelehnt und wir sind sicher, dass ihr euch bald wie-
der zu Recht findet. Solltet ihr dennoch Fragen oder Anregungen haben wendet euch bitte an Thomas 
Richter oder an Nicole Wöhrle. 

Egal ob jung oder alt, die Zukunft bist du! 

Die ganze Welt entwickelt sich weiter, ob sie sich zum Guten oder zum Schlechten dreht, interpretiert 
und entscheidet jeder für sich selbst. 
Müssen wir uns als ESV Weil am Rhein auch weiterentwickeln und wenn ja in welcher Form?  
 

In sieben Abteilungen und zahlreichen Sportgruppen präsentiert sich der ESV. In den unterschiedlichsten 
Sportgruppen treiben wir Sport und treffen in verschiedensten Liegen auf unserer sportlichen Gegner. 
Doch ist das, was wir dir heute bieten und leisten auch das, was du morgen noch willst? Sind wir morgen 
auch noch in der Lage den Standard und die Angebote von heute für dich aufrecht zu halten? Wo woll-
test du uns als ESV morgen sehen? Wie kommen wir dahin? Was bist du bereit, für das Erreichen dieses 
Ziels zu tun? Wie kannst du dich einbringen und was benötigst du dafür? 
 

Viele, viele Fragen stellen sich, wagt man den Blick nach vorn. Beteilige dich an dieser Diskussion und 
bringe dich ein! Jeder ist aufgefordert, egal ob innerhalb seiner Abteilung, im Vorstand oder im Ältesten-
rat, diese Fragen zu diskutieren. Ideen sind gefragt, die es uns auch morgen noch ermöglichen, den Be-
reiten- und Leistungssport anzubieten, für den wir bisher stehen. 
Zuallererst muss aber jeder für sich seinen ESV in seiner jetzigen Form beschreiben. Was macht den ESV 
und mit seinen Abteilung aus? 
 

Vielleicht sollten wir unsere Mitgliederversammlung am Freitag, den 31.03.2017 auch als Plattform dazu 
nutzen, um über unsere Zukunft zu diskutieren.  
Wo tragen uns unser Füße hin, welche Schuhe müssen wir auf unserem Weg anziehen und was benöti-
gen wir als Marschgepäck? 
 

Mach mit, bring dich ein und gestalte unsere Zukunft mit. 
 

Egal ob jung oder alt die Zukunft bist du! 
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ESV: Angebote für Kinder  
Nach den Weihnachtsferien beginnt bei uns wieder das regelmäßige Training zu dem auch immer Neue 
Gesichter willkommen sind. 
 
Handball  Die Ballgruppen der ESV-Handballer für Vier- bis Sechsjährige und Sechs- bis Achtjähri-
ge starten in die Wintersaison. Mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr und von 16.30 bis 17.30 Uhr treffen 
sich die Kinder in der Turnhalle der Realschule in der Egerstraße zum Training. Kinder, die sich für das 
Mutter-Vater-Kindturnen schon zu alt fühlen, können hier weiter sportlich aktiv bleiben. 
Weitere Infos unter www. esvweil.de 
 
Tischtennis  Tischtennis ist eine sehr beliebte Sportart, bei der jeder sehr schnell seine eigenen 
Grenzen aufgezeigt bekommt. Um erfolgreich zu spielen, wie es die Damen und Männer des ESV tun, 
bedarf es nicht nur regelmäßigen Trainings, sondern auch sehr viel Spaß am Spiel. Das Kindertraining ist 
immer montags und donnerstags von 18.45 bis 20.15 Uhr in der Turnhalle der Leopoldschule in Weil am 
Rhein. Weitere Infos unter www. esvweil.de 
 
Badminton  Badminton ist ein schnelles Spiel, bei dem es darum geht, einen Federball mit Hilfe ei-
nes Schlägers so im gegnerischen Feld zu platzieren, dass der Gegenspieler ihn nicht erreicht. Ob allein 
oder zu zweit, dieses Spiel verlangt Schnelligkeit und Genauigkeit und ist ein super Ausgleich zum Schul-
alltag. Das Kindertraining ist immer freitags um 18 Uhr in der Turnhalle Realschule Dreiländereck 
(Egerstraße) in Weil am Rhein. Weitere Infos unter www. esvweil.de 
 
Turnen für Jungs  Die Turnabteilung des ESV Weil lädt Jungs zwischen fünf und zehn Jahren don-
nerstags um 17 Uhr zum Geräteturntraining in die ESV-Halle im Nonnenholz ein. Geschult werden Kon-
dition und Koordination, aber auch der Spaß an der Bewegung in der Gruppe. 
Weitere Infos unter www. esvweil.de 
 
 

ESV: Angebote für Erwachsene  
Das neue Jahr hat begonnen und neue Vorsätze sind gefasst.  Als ESV unterstützen wir auch die 
„Größeren“ darin, etwas für die Verbesserung ihrer Beweglichkeit, ihrer Ausdauer und ihrer eigenen 
Kraft zu tun. Speziell für Frauen bietet wir zwei Sportgruppen, die hierbei helfen können.  
Die eine Gruppe trifft sich jeweils mittwochs um 19.30-21.00 Uhr in der Turnhalle der Leopoldschule 
Die andere Gruppe trifft sich ebenfalls mittwochs um 19.00-20.30 Uhr in der Turnhalle der Rheinschule 
in Weil-Friedlingen.  Weitere Infos unter www. esvweil.de 
 
Er und Sie  Gemeinsam macht das Training doppelt Spaß. Jeden Montag treffen sich Männer und 
Frauen um sich unter professioneller Anleitung fit zu halten.  Das Training findet immer montags von 
14.00-15.30 Uhr in der ESV Halle im Nonnenholz statt. Weitere Infos unter www. esvweil.de 
 
Männersache Neben Übungen zur Verbesserung der Kraft und Koordination bilden auch verschieden 
Ballspiele den Trainingsschwerpunkt der „Jedermänner“. Dienstags von 19.00-21.00 Uhr findet das Trai-
ning in der ESV Halle im Nonnenholz statt. Weitere Infos unter www. esvweil.de 
 
Lust am Kegeln Wir suchen zur Unterstützung unserer Mannschaften Kegelfreunde, die Spaß an die-
sem geselligen Sport haben. Das Training findet immer dienstags und freitags zwischen 17.00 und 19.00 
Uhr, ein spezielles Jugendtraining immer donnerstags zur selben Zeit im ESV Kegelcenter im Nonnenholz 
statt. Weitere Infos unter www. esvweil.de 

x-msg://77/www.%20esvweil.de
x-msg://77/www.%20esvweil.de
x-msg://77/www.%20esvweil.de
x-msg://77/www.%20esvweil.de
x-msg://77/www.%20esvweil.de
x-msg://77/www.%20esvweil.de
x-msg://77/www.%20esvweil.de
x-msg://77/www.%20esvweil.de
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Splitter von derSplitter von derSplitter von der   

TartanbahnTartanbahnTartanbahn   

Bei den Badischen Meisterschaften der U18, der Aktiven und U20 am in Walldorf gab es 4 Medaillen für den ESV, 1 
x Gold und 1x Bronze für Pia im Kugelstoßen und Diskuswurf, 1 x Silber für Marek im 400m Lauf und 1 x Bronze für 
David im 110m Hürdensprint 

Bei den Bezirksmeisterschaften der Jugend U14/U16 in Lörrach glänzte Lina Potgeter mit 5,27m im Weitsprung, 
was ihr den Bezirksmeistertitel einbrachte. Zusätzlich holte sie einen 2. Platz im 100m Lauf und einen 3. Platz über 
die 80m Hürden. Ebenfalls Bezirksmeisterinnen wurden Lilly Petzold über die 800m und Fabienne Gremelpacher im 
Kugelstoßen. Zwei dritte Plätze gab es für Meike Loh über die 80m Hürden und 100m. Muriel Kempf wurde Zweite 
im Speerwerfen. 

 

 

 

 

 

 

Beim 28. Rheinfelder Nachtmeeting im Europa-Stadion waren 16 ESV-ATHLETEN  mit sehr guten Leistungen vertre-
ten. 

Franz Didio wurde Deutscher Meister im Wurf-5-Kampf bei den Senioren-Wurfmehrkampfmeisterschaften in Zella-
Mehlis. Ebenfalls in Zella-Mehlis holt er die Bronzemedaille bei den Senioren-Mehrkampfmeisterschaften. Bei den 
Süddeutschen Seniorenmeisterschaften im Mehrkampf in Nieder-Olm wird Franz Didio  Süddeutscher Meister im 
Dreikampf und bei den Baden Württembergischen Senioren-Wurfmehrkampfmeisterschaften in Igersheim wird er 
Baden-Württembergischer Landesmeister im Wurf-5-Kampf 

Pia Strauß holt im Dress der Old Boys Basel zweimal Silber bei den Schweizer Meisterschaften der U20/U23 in Lan-
genthal. 

Besonders erfreulich für die Nachwuchsarbeit: Julia Stücklin, Thanh Nguyen und Clara Schmid haben erfolgreich 
ihre Prüfungen als Trainer C für den Leistungssport an der Sportschule Steinbach abgelegt.

 

Bei unseren internen Meisterschaften wurden in spannenden Wettkämpfen unsere ESV Vereinsmeister 2016 er-
mittelt: 
 

Fr: Christine Hecker, 

WJ U20: Pia Strauß 

U18: Laksanaporn Chaiyakham 

W15: Lina Potgeter, 

W14: Meike Loh 

W13: Muriel Kempf 

W12: Liya Mishyieva 

W11: Anna Fröhle 

W10: Olympia Köhler 

W09: Katarina Siegl 

W08: Emily Whittle 

W07: Anna Rongen 

W06: Annabelle Whittle 

W05: Mia Rychcik 

  

 Mä: Arne Hecker 

MJ U18: Tobias Goetz 

M14: Florian Wenn 

M12: Florentin Hoch 

M11: Jonathan Rottmann 

M10: Silas Wunderlich 

M09: Lukas Zimmermann 

M08: Laurent Straßburger 

M07: Jonathan Rychcik 
 



 9 

90 Jahre Leichtathletik 

beim ESV Weil am Rhein 
 

37 Geburtstagskinder und gleichzeitig Gratulanten konn-
ten Präsident Maik Hoffmann und der Vorstand der Leicht-
athleten beim Treffen der „Ehemaligen“ im ESV Sport-
Center begrüßen.   

Wie kam es denn zu einer solchen Bündelung von Ehrenta-
gen ? Nun die Sache ist ganz einfach: 1926 war das Grün-
dungsjahr des Eisenbahner Turn- und Sportvereins Weil 
am Rhein und ganz von der ersten Stunde an waren auch 
die Leichtathleten dabei. Die Abteilung ist dieses Jahr 90 
Jahre alt geworden.  

Ein schöner runder Geburtstag und Anlass für den Vor-
stand  die ehemaligen aktiven Sportler der Abteilung zu 
einer kleinen Feier einzuladen und dabei über die guten 
alten Zeiten zu reden, Bilder anzuschauen und der ein oder 
anderen Geschichte  zum Teil noch aus den 50er-Jahren zu 
lauschen.  

Ein gelungenes Fest, das doch bald mal wiederholt werden 
sollte – so der Tenor vieler Teilnehmer;  im gleichen Rah-
men oder vielleicht auch als Teil einer anderen ESV Veran-
staltung. Wir haben uns das notiert. 

Karl Wöhrle hat noch viele weitere Fotos gemacht. Wer 
daran interessiert  ist, bitte bei mir melden. 
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Schüler- und Jugendturner des ESV Weil überzeugen in der Gauliga  

 

Beim Gauliga-Finale des Markgräfler-Hochrhein-Turngaus in Wyhlen, traten in der Klasse bis 12 Jah-
re und in der offenen Altersklasse jeweils eine Mannschaft des ESV Weil sehr erfolgreich an.  

In der jüngeren Altersklasse gewann die Mannschaft mit Cedric Meyne, Liam Mertinatsch, Felix Wei-
ler, Louis Deckert und Yannick Meyne knapp  aber verdient vor dem TV Rheinfelden und dem TV 
Tiengen. In der Einzelwertung belegten Yannick, Louis, Felix und Liam die hervorragenden Plätze 2 
bis 5 und Cedric Platz 9. 

Die Jugendturner in der Besetzung Alex Waschkarin, Lukas Pfost und Laurin Schöne konnten sich in 
ihrer Klasse nicht durchsetzen und belegten hinter dem SV Istein den zweiten Platz. In der Einzel-
wertung belegten Laurin, Lukas und Alex die Plätze 2 bis 4. Auch wenn der Wettkampf noch Verbes-
serungspotential zeigte, konnten die Trainer Klaus Seitzl und Thomas Faller mit den Leistungen den-
noch sehr zufrieden sein. 

 

 

 

Bild (v.l.n.r): Yannik, Laurin, Cedric, Lukas, Liam, Alex, Louis, Felix 
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Turnerinnen und Turner des ESV Weil zeigen ihr Können 

 

Am Samstag den 03. Dezember 2016 fanden in der Humboldt-Halle die jährlichen Vereinsmeister-
schaften der ESV Weil-Turnabteilung statt. In den verschiedenen Altersklassen traten 40 Mädchen und 
Jungen an, um den Vereinsmeister/die Vereinsmeisterin zu küren. Die zahlreichen Zuschauer sahen 
viele herausragende Übungen in allen Altersklassen und spendeten viel Applaus. Nach dem spannen-
den Wettkampf zeigten die Kinder und Jugendlichen in kurzweiligen Aufführungen nochmals ihr turne-
risches Können abseits der Wettkampfübungen. 

Die jüngsten Schüler zeigten was man alles an einer Bank machen und die mittleren Schüler wie hoch 
man über einen Kasten springen kann. Die Eltern-und-Kind Gruppe unter der Leitung von Ines Gloor 
führte vor, wie Kinder an das Trampolin herangeführt werden. Die Schülerinnen tanzten, balancierten 
und bauten Pyramiden auf dem Boden, Kasten und Bank. 

Zum Abschluss zeigten die ältesten Schüler ihr Leistungsvermögen in einem spektakulären Bodentur-
nen. Dieser Nachmittag wurde dann mit der Siegerehrung abgeschlossen und alle Kinder konnten sich 
noch über ein Weihnachtsgeschenk freuen. 

Es war ein schöner Nachmittag für alle Beteiligten bei dem Inge Sütterlin für das leibliche Wohl bestens 
sorgte. Sowohl die Trainerinnen der Schülerinnen Corinna Wamser, Simone Pregger, Saskia Oettle und 
Hilde Maurer-Haag als auch die Schüler-Trainer Klaus Seitzl, Daniel Schober und Thomas Faller waren 
mit den gezeigten Leistungen sehr zufrieden und konnten das Turnjahr zufrieden abschliessen. 

 

Siegerliste der Erstplatzierten (männlich) Wettkampf 1 – Geräte- 6-Kampf, männliche Jugend, LK2: 1. 
Laurin Schöne, 2. Alex Waschkarin, 3. Lukas Pfost. Wettkampf 2: Geräte-6-Kampf, Schüler P4–P7: 1. 
Felix Weiler, 2. Louis Deckert, 3. Liam Mertinatsch. Wettkampf 3: Geräte-4-Kampf, Schüler, P1 – P5: 1. 
Jakob Zeeb, 2. Timmy Jerman, 3. Lukas Pfost. 

Siegerliste der Erstplatzierten (weiblich) Wettkampf 4: Geräte-4-Kampf, Schülerinnen, 2004/2005: 1. 
Cora Gehrmann, 2. Emily Istenes, 3. Nicola Weiler. Wettkampf 5: Geräte-4-Kampf, Schülerinnen, 2006-
2008 1. Nora Faller, 2. Solveig Gramatte, 3. Barbro Erb. Wettkampf 6: Geräte-4-Kampf, Schülerinnen, 
2009 und jünger: 1. Emilia Pokarn, 2. Sarah Schmeja, 3. Mayra Faller. 
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Wochenendvergnügen der Turnerjugend 

 

Am 2. Juli machte sich trotz teilweise miserab-

len Wettervorankündigungen eine Gruppe 

Jungs und Mädchen früh morgens auf nach 

Todtnauberg zur Jugendherberge. Dort ange-

kommen wurden wir freundlich empfangen und 

bezogen auf unkomplizierte Weise unsere Zim-

mer, je nach Belieben wer mit wem… 

 

Ab in die Wanderschuhe und los ging es zu ei-

ner fast ebene Runde auf dem Martin Heideg-

ger-Weg, der gute Aussicht garantiert und ne-

ben Infotafeln über die Person auch Abwechslung für Groß und Klein bietet, wie einen Riesen-Hochsitz, 

Schaukeln etc. Der Weg mündete dann in schmale Waldpfade, die uns zum Ziel, dem Todtnauer Wasser-

fall hinunterführten. Nach regenreichen Wochen schossen dort entsprechende Wassermassen in die Tie-

fe, ein herrliches Naturschauspiel . Gestärkt mit Müsliriegeln ging es nun fast nur noch bergauf, vorbei am 

Schwimmbad, das wir eigentlich besuchen wollten, wettertechnisch aber geschlossen war. Angekommen 

in der Jugendherberge, nach ca. 12km Fußweg,  gab es leckere, von Eltern gespendete Kuchen und er-

staunlich guten Automaten-Kaffee. Bis zum reichhaltigen Abendessen wurde gespielt und gelacht bevor 

es dann sehr ernst und spannend wurde, bedingt durch  den Fußball-Krimi Italien gegen Deutschland, 

Viertelfinale EM 2016. Deutschland hat nach total 18 Elfmetern endlich gesiegt und wir konnten beruhigt 

unsere Zimmer aufsuchen. 

 

Am nächsten Morgen zeigten  sich ideale Wetterbedin-

gungen, so dass wir nach dem Frühstück von Todtnau 

aus  auf das Hasenhorn gewandert sind.  Trotz steilem 

Aufstieg hatten alle Spaß auf dem Märchenwaldweg. 

Krönender Abschluss bot anschließend die rasante Ab-

fahrt auf der Sommerrodelbahn zurück nach Todtnau.  

Vor der Heimfahrt wurde auf dem Parkplatz der letz-

te Kuchen verdrückt und ein schönes Wochenende 

ging zu Ende. 

 

P.S. Der ESV Verein ist Mitglied beim Verein Deut-

scher Jugendherbergen, alle Abteilungen können den 

Mitgliederausweis nutzen. 
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In dieser Saison startet der ESV Weil am Rhein zum ersten Mal als Spielgemeinschaft zusammen mit 

dem BC Eimeldingen in die Vorrunde. Die Spielgemeinschaft Eimeldingen/Weil stellt drei Mannschaf-

ten. Zwei Mannschaften in der Bezirksliga Hochrhein und eine Mannschaft in der Kreisliga Hochrhein.   

 

Das Ziel der ersten Mannschaft ist  der Aufstieg in die Landesliga Ortenau/Hochrhein und nach den ers-

ten 6 Begegnungen der Saison 2016/2017 liegt man als Tabellenführer auf Kurs. Während man gegen 

den Mitfavoriten um dem Aufstieg, den FT Freiburg, lediglich ein Unentschieden schaffte, siegte die SG 

in den weiteren 5 Spielen deutlich mit 7:1 bzw. 8:0.  

 

Die zweite Mannschaft startete dagegen etwas verhaltener in die Saison. Nach den anfänglichen Nieder-

lagen zündete die Mannschaft an den letzten beiden Spieltagen nochmal den Turbo und sicherte sich 

nach der Vorrunde den vorerst 5. Tabellenplatz.  

 
 

Leider konnte auch die 3. Mannschaft bislang in der Kreisliga noch nicht auftrumpfen. Trotz einer konti-

nuierlichen Leistungssteigerung steht die Mannschaft nach der Vorrunde mit vier Niederlagen aus vier 

Begegnungen aktuell auf dem 5. Rang.   

 
Die Rückrunde startet am 28. Januar 2017.  
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Dank der Unterstützung des ESV-FSJler Tom kann an der Rhein-

schule in Friedlingen eine Badminton-AG angeboten werden. Im-

mer dienstags bringt Tom zusammen mit Tabea Zubler und Janika 

Schrankz den Grundschülern die schnelle Sportart näher.  

 

Christian Wolf vom ESV Weil am 

Rhein lieferte bei den südbadi-

schen Altersklassen Meisterschaf-

ten in Dunningen eine starke Bad-

mintonleistung ab. In der Alters-

klasse O30 musste sich Wolf im 

Herreneinzel nach einem umkämpften Halbfinale mit 21:9, 19:21 und 19:21 noch mit dem Dritten Platz 

begnügen. Mit seinem Doppelpartner Lieven van der Hoofd vom BC Eimeldingen, mit dem er auch im 

Ligabetrieb antritt, erspielte er sich den verdienten südbadischen Meistertitel in der Altersklasse 030. Im 

hochklassigen Finale besiegten sie die Gegner in zwei spannenden Sätzen.  

 

Für die Badmintonjugend wurden in dieser Saison zwei Ranglistenturniere 

in Schopfheim (1.RLT) und Lörrach (2.RLT) ausgetragen. Auch der ESV 

Weil war wieder mit zahlreichen Spielerinnen und Spielern am Start: 

 

 

Disziplin Name Disziplin Name

1.RLT 2.RLT 1.RLT 2.RLT 

HE U11 Nils Bautz 5 2 ME U11 Isabelle Schildhauer 3 3

HE U13 Nicklas Bernhard 4 4 ME U17 Sophie Bernhard 3 5

Marc Schildhauer 5 7 Tabea Liesert 5 6

Willi Fischer 11 10

Lukas Schober 14 18 ME U19 Linnéa Bernhard - 6

HE U15 Tobias Denzer 12 10

Joshua Neuffer 9 -

HE U17 Paul Fischer 6 8

Christoph Ruf 8 -

Nick Beckert - 10

Jan Lichtblau - 11

Moritz Scheufele - 13

HE U19 Max Gerold 10 12

Lars Heine 8 14

Jakob Rohwer 12 15

Julius Bleckmann - 20

Platzierung Platzierung
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Durch das Netz geschaut, Phasen zwischen dem Wettkampf 

Das Einspielen ist sehr wichtig, wärmt es die Mus-

kulatur auf , festigt den Mannschaftsgeist und 

stimmt auf das eigentliche Spiel ein. 

Die Konzentration vor dem Spiel, nochmal den Gegner analy-

sieren, seine Taktik durchschauen, sind wesentliche Meilen-

steine für einen Sieg. 

Die Ansprache, wer spielt gegen wem, wann ist der Einsatz, wo gibt es was 

zum Essen und wo sind die Klos. Die Ansprache des Coaches ist nicht nur für 

die Organisation des Spielbetriebes wichtig. Weil sich so die Spieler viel in-

tensiver  mit ihren Gegnern auseinander setzten können ist es gut das es den 

Coach gibt, der den Hut auf hat und alle Fäden zusammenhält. Ganz neben-

bei, zeigt er auch, dass wir eine Mannschaft sind-und gibt wertvolle Tipps am 

Spielfeldrand. 

Nach dem Matsch ist vor dem Matsch. Die Spielanalyse durch den Coach, egal 

ob gewonnen oder auch mal verloren, ist ein wichtiges Muss. Nur durch diese 

Analyse lassen positive Aktionen hervorheben und Spielfehler ansprechen, 

deren Vermeidung dann Grundlage der nächsten Trainingseinheit sind. Nur so 

lässt dich die Leistung des Spielers zuverlässig und langfristig verbessern. 
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Events der Weiler IG-Velo Ortsgruppe Weil am Rhein 2017 
Mitgliederversammlung 

Die Ortsgruppe Weil am Rhein lädt alle Mitglieder und Velofreunde zur Mitgliederversammlung am Montag, 13.03.2017, 
um 19.30 Uhr im Restaurant „Crea tif“, Zum Mühlenrain 2, 79576 Weil am Rhein (Ost), herzlich ein.  

Fahrradtechnik für Einsteiger - Tipps zur Selbsthilfe. Dem technisch weniger versierten Velofahrer werden in ausführlicher 
und anschaulicher Weise Anleitungen und Tipps für die häufigsten anfallenden Reparaturen gegeben, um bei Pannen das 
Fahrrad wieder fahrbereit zu bekommen. Wann: 16.03. und 23.03.2017 - jeweils von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr Wo:    Kultur-
zentrum Kesselhaus, Am Kesselhaus 13, 79576 Weil am Rhein 

Velobörse 01.04.2017 Velobörse auf dem Schulhof der Leopoldschule in Weil am Rhein 

Auf zum Nachbarn nach Ottmarsheim. Gemütliche Flachtour auf Radwegen und Nebenstraßen in die elsässische Kleinstadt 
Ottmarsheim. Besuch und Führung in der Abteikirche Ottmarsheim. Das Kirchengebäude, welches größtenteils aus der 
ersten Hälfte des 11. Jahrhunderts stammt und zur einstige Klosterkirche des Klosters Ottmarsheim 
(Benediktinerinnen) gehört, ist eines der bedeutendsten Baudenkmälern der Romanik. Die Abteikirche ist nach Vorbild 
der Pfalzgrafenkapelle Karls des Großen in Aachen, jedoch in einem wesentlich schlichteren Stil erbaut worden. Ge-
samtstrecke ca. 70 Kilometer   Treffpunkt Sonntag, 23.04.2017, 10.00 Uhr, Rathausplatz, Weil am Rhein Führung: SWV / IGV 
 --Anmeldung erforderlich-- 

Markgräfler Obstgarten Durch die Burgundische Pforte strömt warme Luft ins Markgräflerland und verwandelt die Land-
schaft in ein Blütenmeer. Wir radeln über Fischingen Richtung Blansingen. Von dort geht’s in Richtung Bamlacher Golfplatz. 
Über die Kalte Herberge führt uns der Weg nach Hertingen und Schliengen nach Mauchen. Hier fahren wir zum Ort Feldberg 
und weiter nach Kandern von wo es dann wieder zurück nach Weil geht. Gesamtstrecke ca. 65 Kilometer mit ca. 500 Höhen-
metern  Treffpunkt Sonntag, 07.05.2016, 09.30 Uhr, Rathausplatz, Weil am Rhein Führung: SWV / IGV  --Anmeldung erfor-
derlich-- 

Die elsässische Weinstraße Unsere diesjährige 3-tägige Velotour von Freitag, 09.06. bis Sonntag, 11.06.2017, führt uns ent-
lang der elsässischen Weinstraße.Mit dem Zug geht’s von St. Louis nach Colmar. Von dort aus radeln wir u. a. zu den Wein-
orten  Bennwihr und Riquewihr. Am Samstag fahren wir nach Gunsbach und weiter nach Munster über den Col De Fistplan 
nach Soultzmatt. Am letzten Tag unserer Tour führt uns der Weg nach Wintzfelden, Merxheim, Rixheim und weiter durch 
den Hardtwald nach Weil am Rhein. Die Gesamtlänge der Tour wird ca. 200 km betragen. Eine gewisse Kondition ist hierfür 
erforderlich Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen beschränkt.  Führung: Willy Brüsch  --Anmeldung erforderlich-- 

Verlockung Wasserkraft Kurzweilige Tour entlang des Flüsschens Wiese bis nach Schopfheim. Hinauf zum Dinkelberg und 
entlang des Rheins nach Basel. Sechs Mal wird der Grenzfluss zwischen Schwörstadt und Basel überquert. Die Tour führt 
abwechselnd auf der deutschen sowie der schweizerischen Seite des Rheins entlang. Gesamtstrecke ca. 75 Kilometer mit ca. 
600 Höhenmetern  Treffpunkt Sonntag, 16.07.2017, 9.30 Uhr, Rathausplatz, Weil am Rhein Führung: SWV / IGV  --
Anmeldung erforderlich-- 

Tour durch den Pfälzer Wald Wir beginnen unsere 4-tägige Velotour vom 20.07. bis zum 23.07.2017 in Haguenau im Un-
terelsass und radeln von dort auf ausgezeichneten Radwegen bis nach Hauenstein, wo wir im Hotel Ochsen unsere Unter-
kunft für die nächsten Tage beziehen. Tags darauf führt uns der Weg in den nördlichen Pfälzer Wald, wo die eine oder ande-
re Steigung erklommen werden muss. Am dritten Tag geht’s in die Weingegend des östlichen Pfälzer Waldes. Die Schlus-
setappe führt von Hauenstein auf dem Queichtalradweg bis nach Germersheim, wo wir wieder vom Busunternehmen abge-
holt werden. Dieses hat einen sehr guten Fahrradtransportwagen, wo die Velos schnell und problemlos verladen werden 
können, der auch besonders für E-Bikes geeignet ist. Führung: Bernd Klar      --Anmeldung erforderlich-- 

Radeln durchs Baselbiet Von Weil geht es zum Stauwehr bei Grenzach – Wyhlen weiter nach Augst. In einem ständigen auf 
und ab führt uns der Weg über Olsberg, Wintersinger Höhe nach Buus. Über Maisprach fahren wir nach Rheinfelden und 
zurück nach Weil. Gesamtstrecke ca. 70 Kilometer mit ca. 700 Höhenmetern  Treffpunkt Sonntag, 20.08.2017, 9.00 Uhr, 
Rathausplatz, Weil am Rhein Führung: SWV / IGV --Anmeldung erforderlich-- 

Vom kleinen Wiesental ins große Wiesental (sportliche Tour) Entlang der Wiese bis nach Steinen und weiter über Weiten-
au, Wieslet führt uns die Tour ins kleine Wiesental nach Neuenweg und weiter über die Anhöhe „Hau“ nach Wembach. 
Über Hof und Oberhepschingen geht’s nach Pfaffenberg. Die Heimfahrt führt uns über Zell, Hausen entlang der Wiese zum 
Ausgangspunkt. Gesamtstrecke ca. 85 Kilometer mit ca. 800 Höhenmetern  Treffpunkt Sonntag, 03.09.2017, 9.00 Uhr, Rat-
hausplatz, Weil am Rhein Führung: SWV / IGV  --Anmeldung erforderlich— 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung und es gilt die Straßenverkehrsordnung. Das Tragen eines Helmes ist obli-
gatorisch. Die Velotouren sind zusammen mit dem Schwarzwaldverein Weil am Rhein erstellt und werden gemeinsam 
durchgeführt.  

Anmeldungen bitte per Mail an den Schwarzwaldverein Weil am Rhein (SWV) Roland.Christ14@online.de, oder die IG 
Velo Weil am Rhein (IGV) JB.Wiechert@t-online.de / bernd.klar@googlemail.com 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kirchengeb%C3%A4ude
https://de.wikipedia.org/wiki/Kloster_Ottmarsheim
https://de.wikipedia.org/wiki/Benediktinerinnen
https://de.wikipedia.org/wiki/Romanik
https://de.wikipedia.org/wiki/Karl_der_Gro%C3%9Fe
https://de.wikipedia.org/wiki/Aachen
mailto:Roland.Christ14@online.de
mailto:JB.Wiechert@t-online.de


 18 

 

Jährliche Sportstätten-Inspektionen 
vermindern das Haftungsrisiko 
 

Zwei aktuelle Urteile sorgen für große Aufregung in deutschen Sportvereinen: Das Amtsgericht Hamburg hat im 
Oktober 2014 einen Fußball- Jugendtrainer wegen fahrlässiger Tötung durch Unterlassen schuldig gesprochen. Ein 
7-jähriger Junge ist im Mai 2013 durch ein umkippendes Tor erschlagen worden. Im Januar 2015 hat das Amtsge-
richt Detmold wiederum einen Jugendtrainer wegen fahrlässiger Körperverletzung zu einer Geldstrafe auf Bewäh-
rung verurteilt. In diesem Fall ist ein ungesichertes Handballtor einem 11-Jährigen zum Verhängnis geworden. Der 
Junge trägt schwere körperliche Schäden davon. 
 
In beiden Fällen sehen die Amtsrichter eine Mitschuld der Trainer durch eine Verletzung ihrer Pflichten gegeben, 
da die Unfälle vermeidbar waren. In dem ersten Fall wird die Verletzung der Aufsichtspflicht angeführt: Die Kinder 
haben versucht, ein liegendes Fußballtor aufzurichten, während der Trainer Trainingsequipment wegräumte. Dem 
Trainer wird vorgeworfen fahrlässig gehandelt zu haben, da er sich zum Zeitpunkt des Unfalls nicht um die Kinder 
kümmerte und diese nur unzureichend instruierte wie die Fußballtore aufzubauen seien. 
 
In dem zweiten Fall ist der Jugendtrainer seiner Sorgfaltspflicht nicht nachgekommen. Vor jedem Training oder 
Turnier sind mögliche Gefahrenquellen zu prüfen und auszuschalten. So hätte jeder gewissenhafte Mensch erken-
nen und handeln müssen, wenn zwei ungesicherte Handballtore in der Halle stehen. Entsprechende DIN-
Vorschriften sehen in diesem Fall vor, dass die Tore gegeneinander gestellt und mit Ketten oder Schlössern gesi-
chert werden müssen. Die Unkenntnis dieser Vorschrift schützt in diesem Fall nicht vor der Haftung. 
 

Wie können zukünftig Unfälle vermieden und Übungsleiter wirksam vor der Haftung ge-
schützt werden? 
 

1. Die Verletzung der Aufsichtspflicht 
Diese ist in § 832 Absatz 1 BGB geregelt. Es ist für jeden Sportverein ratsam, seine Trainer und Übungsleiter in 
Schulungen umfassend aufzuklären, wo und wann die Aufsichtspflicht beginnt (nämlich bereits mit dem Betreten 
der Sportanlage), welche Schutzvorkehrungen zu treffen sind und wie Trainer sich in kritischen Situationen (wenn 
sie sich bspw. einem verletztem Kind zuwenden) zu verhalten haben. Auch ein schriftlicher Haftungsausschluss un-
terschrieben von den Eltern ist bei grober Fahrlässigkeit nichtig. Weiterführende Informationen finden sie hierzu 
unter www.iww.de/vb/archive (Quelle: VereinsBrief zum Stichwort: Unfälle beimHallensport). 
 

2. Die Verletzung der Verkehrssicherungspflicht. 
Die Verkehrssicherungspflicht ergibt sich aus den Vorschriften der gesetzlichen Unfallkassen (GUV) und den Nor-
men nach DIN/ EN. Sicherheitsinspektionen sind gesetzlich vorgeschrieben. Die Gesamtverantwortung für die Si-
cherheit einer Sportanlage trägt der Betreiber, in den meisten Fällen der Bürgermeister, ein Geschäftsführer oder 
Vereinsvorstand. Unter Umständen können diese bei Unfällen auch persönlich haften - eine Haftung ist durch akti-
ves Handeln oder auch durch Unterlassen möglich. Daher müssen Verantwortliche regelmäßige Sicherheitsinspek-
tionen von Sport- und Freizeitanlagen per Dienstanweisung veranlassen. Nur so lassen sich Haftungsfragen mini-
mieren.  
Ein Übungsleiter/ Trainer ist verpflichtet vor jeder Benutzung einer Sportstätte oder von Sportgeräten eine Sicht- 
und Funktionsprüfung durchzuführen. Er muss für einen verkehrssicheren Zustand sorgen und drohende Gefahren 
von Dritten abwenden. Diese Prüfungen sind darüberhinaus einmal wöchentlich von einem Platzwart oder Haus-
meister durchzuführen. Einmal jährlich ist eine Hauptinspektion von einem sachkundigen Fachunternehmen 
durchzuführen. Der Sachkundige sollte BFGW oder TÜV-zertifiziert sein. Ziel der Inspektion ist es sicherheitstechni-
sche Mängel an Sportgeräten aufzudecken und in einem umfassenden Prüfbericht festzuhalten. Bei schwerwiegen-
den Mängeln sind die Geräte zu sperren bzw. die Instandsetzung zu veranlassen. Die Mängel sind an den Betreiber 
zu kommunizieren, dieser hat dann die Aufgabe, die Mängel zu beseitigen und damit Gefahren vom Benutzer abzu-
wenden. Der Betreiber einer Sportanlage handelt rechtswidrig, sollte er die Verkehrssicherungspflicht verletzen 
bzw. nicht erfüllen. 
Es liegt also in der Hand der Betreiber einer Sportanlage, sowohl Kinder und Sportler vor möglichen Unfällen im 
Sportbetrieb zu schützen als auch das Haftungsrisiko für oftmals ehrenamtliche Trainer und Übungsleiter zu sen-
ken. 

Recht §§§ 
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Termine - Kurse - 

Sonstiges 
Mail: esvweil@t-online.de 

Internet: http://www.esvweil.de 

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: 

     (außer in den Ferien) immer Donnerstags 

                17.30 - 18.30 Uhr 
 

Jahresplanung 2017 des Hauptvorstandes: 

Sitzung geschäftsführende Vorstand:  12.01., 11.05., 14.09.2017   jeweils um 18.30 Uhr 

Sitzung erweiterter Vorstand:   09.03., 06.07., 09.11.2017   jeweils um 18.30 Uhr 

Redaktionsschluss ESV Info:    28.02., 30.06., 30.11.2017 

 

ESV Hauptversammlung:       31.03.2016 

ESV –Familienfest:        24.06.2017 

Weihnachtsfeier Senioren: und kleiner Weihnachtsmarkt:   02.12.2016 

Ferientermine 2017: 

23.12.2016-8.06.2017, / 08.04.-23.04.2017 / 03.06.-18.06. 2017 

27.07.-10.09.2017 / 28.10.-05.11.2017 / 22.12.2017-07.01.2018 

Yoga-Infos bei  Angelika Fischer  
Tel. 0173 302 1746 

  

ESV Altpapiertermine 2017        Container Messeplatz + Straßensammlung 
 

Datum Ort Abteilung   Datum Ort Abteilung 

07.01. Messeplatz Handball   15.07. Messeplatz Handball 

28.01. Messeplatz Leichtathletik   05.08. Messeplatz Leichtathletik 

04.02. Messeplatz Handball   19.08. Messeplatz Handball 

25.02. Straßensammlung Leichtathletik   09.09. Straßensammlung Leichtathletik 

04.03. Messeplatz Handball   23.09. Messeplatz Handball 

18.03. Messeplatz Leichtathletik   07.10. Messeplatz Leichtathletik 

25.03. Messeplatz Handball   14.10. Messeplatz Handball 

08.04. Messeplatz Leichtathletik   21.10. Messeplatz Leichtathletik 

13.05. Straßensammlung Handball   11.11. Messeplatz Handball 

20.05. Messeplatz Leichtathletik   02.12. Messeplatz Leichtathletik 

27.05. Messeplatz Handball   23.12. Messeplatz Handball 

17.06. Messeplatz Leichtathletik   30.12. Messeplatz Leichtathletik 

08.07. Messeplatz Leichtathletik         


